
--
Rheingau- FDP 

Tuunus 

Herrn 
Kreistagsvorsitzenden 
Andre Stolz 

Heimbacher Str. 7 

65307 Bad Schwalbach 21/z--1 'o/P? 21.i ( 61/ 2ttf t 
Taunusstein, den 16.08.2021 

Sehr geehrter Herr Stolz, ~ 
die FDP-Kreistagsfraktion bittet Sie, dem Kreistag folgenden ~ur Beschlussfassung vorzulegen: 

Einführung einer Gästekarte Rheingau/Wiesbaden 

Der Kreisausschuss wird gebeten 

1. Der Kreisausschuss wird gebeten, gemeinsam mit der Landeshauptstadt Wiesbaden und den beteiligten 

Verkehrsgesellschaften sowie RTKT und Standmarketing Wiesbaden eine Konzeption zu entwickeln, welche 

Möglichkeiten für die Einführung einer Gästekarte Rheingau/Wiesbaden darstellt. 

2. Dabei soll ihr Leistungsumfang folgende Punkte berücksichtigen: 

• Die kostenlose Nutzung der Busse und Regionalbahnen 

• Die kostenlose oder vergünstigte Nutzung von Freizeit- und regionaltypischen Angeboten, wie z.B. 

- historischer Gebäude, Museen, Ausstellungen 

- Gästeführungen 

- Touristischer Bahnen (Thermine, Nerobergbahn) und Seilbahnen 

(Ringticketangebot) 

- Schwimm- u. Wellnessbäder 

- Freizeitparks u. -sportanlagen (Minigolf) 

- Wein-/Sektverkostungen in Weingütern und Sektkellereibetrieben 

3. Des Weiteren sollen mögliche Finanzierungsmodelle (Beteiligung Städte u. 

Gemeinden/Kreis/teilnehmende Betriebe/ Landesförderung) aufgezeigt werden. 

Begründung: 
In bundesweit zahlreichen Touristikregionen gibt es mittlerweile Gästetickets verschiedenster Art, mit denen 
Touristen und sonstige Besucher bestimmter Regionen vergünstigt oder kostenlos den ÖPNV nutzen und 
Sonderkonditionen für Sehenswürdigkeiten erhalten. 
Mit einem solchen Angebot wird der Tourismus generell gefördert und zusätzliche Einnahmen generiert. 
Zudem werden touristisch attraktive Angebote sowie die einzelnen betreffenden Orte besser vernetzt und der 
der durch Touristen verursachte Autoverkehr reduziert. 
Die Position der neu entwickelten Destination Rheingau/Wiesbaden im touristischen Wettbewerb sowie ihre 
Attraktivität wird damit entscheidend gestärkt. 

Mit freundlichen Grüßen 

~~ 
Stefan Müller, Fraktionsvorsitzender 


